
Teilen Sie Ihre Erfahrung und unterstützen Sie Menschen 
mit einem ausländischen Hochschulabschluss bei der 

Orientierung auf dem deutschen Arbeitsmarkt!

Die Mentoring-Partnerschaft München
Werden Sie Mentor*in!

Die Mentoring-Partnerschaft München
Werden Sie Mentor*in!

www.netzwerk-iq.de

Sie suchen ein Projekt, das bereits seit vielen Jahren 
erfolgreich arbeitet und Ihnen eine solide Basis für ein 
ehrenamtliches Engagement bietet?

Hier können Sie sich direkt als Mentor*in anmelden! 
Das Anmeldeformular und weitere Informationen  
finden Sie auf unseren Webseiten

www.migranet.org/mentoring oder  
www.muenchen.de/mentoring-engagement

Kontakt:

Die Mentoring-Partnerschaft München
(Mentoring PLUS)

Amt für Wohnen und Migration 
Migration, Integration, Teilhabe 
Servicestelle zur Erschließung ausländischer  
Qualifikationen

Franziskanerstraße 8 
81669 München

E-Mail: mentoring.soz@muenchen.de
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Mentoring PLUS wird koordiniert durch:

Häufige Fragen

Das Förderprogramm IQ − Integration durch Qualifizie-
rung zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeits-
marktintegration von Erwachsenen ausländischer  
Herkunft ab. 
Das Projekt „Mentoring PLUS“, des Regionalen Integra-
tionsnetzwerks „MigraNet plus Region München“ wird 
im Rahmen des Förderprogramms IQ – Integration 
durch Qualifizierung durch das Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales und die Europäische Union über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert 
und vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  
administriert. Partner in der Umsetzung sind das  
Bundesministerium für Bildung und Forschung und die 
Bundesagentur für Arbeit. 

Ich bin noch unschlüssig, ob das Projekt  
zu mir passt…

Sprechen Sie mit uns - unabhängig davon, wieviel Be-
rufserfahrung (mind. 3 Jahre vorteilhaft) oder  
Mentoringerfahrung Sie selbst haben! 

Ich habe grundsätzlich Interesse,  
aber momentan wenig Zeit…

Wir nehmen Sie gern in unseren Mentor*innen-Pool 
auf. Vor jedem neuen Durchgang fragen wir an, ob Sie 
zeitlich verfügbar sind, so dass Sie situativ entscheiden 
können.

Wie werden die Tandems zusammengestellt?

Wir tun unser Bestes, Mentee und Mentor*in fachlich 
und persönlich passend zusammenzuführen. Bevor ein  
Tandem startet, klären wir bei einem moderierten 
persönlichen Kennenlernen schon erste Ziele,  
Modalitäten und Erwartungen.

Wo und wie häufig findet die Zusammenarbeit  
mit dem Mentee statt?

Termine und Ort (gern hybrid) vereinbaren Sie  
individuell mit Ihrer*/m Mentee. Idealerweise in 
wöchentlichen Abständen. Wir empfehlen mind. 1-2 
Präsenztreffen und 4 Monate Begleitung.



Ehrenamt mit Plan und Ziel
Laufzeit: 
Vier Monate (insgesamt ca. 24 Stunden).  
Ort, Zeit und Format können Sie frei gestalten. 

Themen: 
Berufliches Profil, Suche nach Arbeitgeber*innen, 
Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, Interviewpraxis, 
Branchen-Know-how, Netzwerken und Arbeitsplatz-
kultur.

Eine Agenda wird zu Beginn gemeinsam besprochen, 
damit Sie im Tandem an einer individuellen berufli-
chen Strategie arbeiten können. 

Ziel: 
Der*die Mentee besitzt die Fähigkeit, sich selbststän-
dig und erfolgreich zu bewerben und seinen*ihren 
Einstieg in den deutschen Arbeitsmarkt adäquat  
zu gestalten.

Der Weg

Wir sind an Ihrer Seite!
Wir bringen Sie fachlich und menschlich  
passend zusammen – als Mentoring-Tandem!

Dabei unterstützen wir Sie mit 

•	persönlichem Austausch,

•	 interkultureller Beratung,

•	Netzwerktreffen / Networking online.

Die Mentees erhalten außerdem Bewerbungstrainings 
und profitieren von unseren vielseitigen Veranstaltungen 
und Vorträgen zu jobrelevanten Themen.

 
Sie als Mentor*in haben die Gelegenheit

•	 Ihre interkulturellen sowie Ihre Fach- und 
Führungskompetenzen auszubauen,

•	sich mit Vielfalt auseinanderzusetzen,

•	 Inspiration und Motivation für die eigene 
berufliche Entwicklung zu gewinnen,

•	direkte Einblicke in andere Arbeitswelten  
zu erhalten und

•	sich ganz nebenbei mit anderen engagierten  
Menschen zu vernetzen.

Die KoordinationDie Idee

Mit doppelter Kraft voraus!
Als Mentor*in sind Sie 
eine berufserfahrene Fach-oder Führungskraft aus 

•	einer Ingenieurswissenschaft, 

•	 Jura / Verwaltung / Öffentlicher Dienst, 

•	Marketing / Wirtschaftswissenschaften, 

•	Geistes- und Sozialwissenschaften, 

•	dem mathematisch-naturwissenschaftli-
chen Bereich (nicht medizinischer/ 
therapeutischer Bereich),

•	Psychologie (nicht medizinischer/ 
therapeutischer Bereich).

Sie haben Freude daran, sich ehrenamtlich im Umfeld Ihrer 
Profession zu engagieren und Ihr spezifisches Wissen mit 
einem*einer in Deutschland unerfahrenen Branchen- 
kolleg*in zu teilen? Sie unterstützen Chancengleichheit? 
Sie sind neugierig auf andere Perspektiven?

Unsere Mentees sind  
startklar für den Austausch mit Ihnen. Denn sie haben

•	bereits eine Anerkennung ihres akademischen 
Abschlusses,

•	gute Deutschkenntnisse (mindestens auf B2-Niveau),

•	meist viele Jahre Berufserfahrung – aber eben nicht  
in Deutschland,

•	Motivation und eine proaktive Haltung.

Was den Mentees fehlt, ist das Know-how über die  
hiesigen Bewerbungsprozesse, über die beruflichen  
Möglichkeiten sowie passende Netzwerke.




